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Abonnementspreis :

Ausland. Fr. 25 per Jahr
Inland. „ 20 „ „

Für Vereinsmiiglieder :
Ausland. Fr. 18 per Jahr
Inland. „ 16 „

sofern beim Herausgeber
abonniert wird.

Abonnements
nehmen entgegen; Herausgeber,

Kommissionsverleger
und alle Buchhandlungen

und Postämter.

Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Herausgegeben
von

Ä. WÄLDNER
33 Brandschenkestrasse (Selnau) ZÜRICH.

Verlag des Herausgebers. — Kommissionsverlag: Ed. Rascher, Meyer & Zellers Nachfolger in Zürich, Rathausquai 20.

Organ

Insertionspreis:
Pro viergespaltene Petitzeile

oder deren Raum 30 Cts.
Haupttiteiseite: 50 Cts.

Inserate
nimmt allein entgegen:

Die Annoncen - Expedition
von

RUDOLF MOSSE
in Zürich, Berlin, Breslau,
Dresden, Frankfurt a. M.,
Hamburg, Köln, Leipzig,

Magdeburg, München,
Nürnberg, Stuttgart, Wien,

Prag, London.

des Schweizer. Ingenieur- und Architekten-Vereins und der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

Bä XXX. ZÜRICH, den 24. Juli 1897. N°4.

3000 Tonnen Walzeisen
I Träger, Konstruktionseisen, Stabeisen, Bleche etc.

halten stets auf Lager vorrätig
Man verlange die monatlich erscheinenden Lagerlisten.

Preisausschreiben
zur Erlangung von Plänen für ein neues

Stadttheater in Bern.
Der Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft Berner Stadttheater

eröffnet eine Preisbewerbung unter schweizerischen und in der Schweiz
ansässigen Architekten zur Gewinnung von Planskizzen für ein neues
Stadttheater.

Die Bedingungen, das Bauprogramm und Situationspiäne können
vom unterzeichneten Sekretär bezogen werden.

Für die Prämiierung der besten Lösungen sind dem aus den Herren
Prof. Bluntschli in Zürich, Architekt GüS in Genf, Architekt Vischer in
Basel, Maschinendirektor Lautenschläger in München und Architekt Stettier
in Bern bestehenden Preisgerichte Fr. 6000 zur Verfügung gestellt.

Die Konkurrenz-Arbeiten sind spätestens bis den 15. November 1897
dem Städtischen Bauamt in Bern einzusenden.

Bern, den 21. Juli 1897.

Namens des Verwaltungsrates des Berner Stadttheaters :

Der Päsident: Der Sekretär:
Forster, Oberrichter. F. Zeerleder, Advokat,

Christoffelplatz 9.
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Prima schwerer

hydraulischer Kalk \ 0
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Portlandcement
erster Qualität.
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Kanalisation der Stadt Basel.
Die Erstellung des ersten Teiles (725 lfd. m) eines Hauptkanales

von 2,00/2,70 m Lichtweite aus Stampfbeton, sowie von zwei kürzeren
Kanalstrecken von 0,80 m und 0,90/1,35 m Lichtweite wird hiemit zur
Konkurrenz ausgeschrieben. Pläne und Bauvorschriften können auf dem Kanali-
saiionsbureau, Rebgasse I, dahier eingesehen resp. bezogen werden.

Eingaben sind verschlossen und mit entsprechender Aufschrift
versehen bis Samstag den 31. Juli, abends 6 Uhr einzusenden an das

Sekretariat des Baudepartements
von Baselstadt.

Julius Schoch & Co.,
Schivarzhorn, ZÜRICH.

Steinzeug-Bodenplatten,
glasierte Wandplatten, Stallklinker und Röhren;

wetterbeständige BauterraCOtta (matt und in Majolica),
Figuren und Vasen zu Bauzwecken und für Gärten von

VILLEROY & BOCH in Mettlach und Merzig.

"V"er"bleixc5Lsteiixe
von PH. HOLZMANN & Cie. in Frankfurt a/M.

Saargemünder Thonplatten, stahlhart gehrannt
von A. BRACH in Kleinblittersdorf.

Prima Schlackenwolle
von KRUPP in Essen.

Decor. Banguss von C. FLINK, Mannheim.

Vertreter: EUG-EINT JEUCH in. Basel.
— Naturmuster und Preiscourant zu Diensten. —

Lokomobilen-Fabrik MAGDEBURG ¦ BUCKAU

ABBETT SMITH
4-200 Pferdekr. Gering. Kohlenverhr.^^
Wellrohrfeuerbuchsen, ülahre Garantie

1861

Co

¦ LOKOMOBILEN
Vertreter: W. Thiele, Zürich, Gessner-Ällee 54. Listen etc. frei.

Asphalt-Beläge
für Perrons, Trottoirs, Keller, Terrassen, Gepäcklokale, Korridore, Remisen,

Keller- und Brauereiböden etc.

Asphaltierung von Kegelbahnen, Holzcement-Dächer,
Holzpflasterungen, Asphaltparkettböden,

Dachpapp-Dächer, Anticläolith-Böden,
öl- und säurefest für Fabriken, Maschinenhäuser u. s. w.

Isolierungen
mit Siebel's patent. Asphalt-Blei-Isolierplatten für Brücken, Gewölbe, Funda¬

mente, Unterführungen etc.

Stallböden
in Holzpflaster, Steingutplättchen und in Cement.

Beton-Bau.
Mehrjährige Garantie für alle Arbeiten.

Emanuel JE$axi:iixl>ex*g,ex*, Basel,
Asphalt- und Cementbaugeschäft.
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